
Anmeldung  

Mit dem beiliegenden Anmeldebogen per Fax an:  0251 591 
6725, per E-Mail an: irina.lampe@lwl.org oder per Post an: 
LWL Behindertenhilfe Westfalen, z. Hd. Irina Lampe, 48133 
Münster. 

Bitte geben Sie bereits bei der Anmeldung Ihre Institution und 
Ihren Erst-, Zweit- und Drittwunsch für einen Workshop an. Es 
kann an zwei verschiedenen Workshops teilgenommen wer-
den.  

Anmeldung bis zum 27.04.2012 erforderlich – begrenzte 
Teilnehmerzahl. 

Wichtig: Nach erfolgreicher Anmeldung erhalten Sie eine 
Bestätigung oder Absage per E-Mail oder per Post.  

Die Veranstaltung ist barrierefrei zugänglich. Bitte informieren 
Sie uns frühzeitig, wenn Sie Unterstützung benötigen. 

_______________________________________________________________ 

Tagungspauschale 

80 ! Euro pro Person/ 50 ! pro Person - ermäßigt  für Studen-
tinnen und Studenten, Menschen mit Behinderung, Work-
shopteilnehmerinnen und Workshopteilnehmer aus den Pro-
jekten (inkl. Getränke, Mittagessen und  Kaffee sowie einen 
kleinen Imbiss am ersten Abend).  Die Tagungsgebühr  ist zu 
überweisen- weitere Informationen erhalten Sie mit der An-
meldebestätigung. 

_______________________________________________________________ 

Anreise 

Anreise zu Fuß zum LWL-Landeshaus: 

Verlassen Sie den Bahnhof durch den Hauptausgang (Rich-
tung Innenstadt/Berliner Platz). Wenden Sie sich vor dem 
Bahnhof direkt nach rechts und gehen Sie immer geradeaus 
entlang der Bahnhofstraße und weiter über die Ampel an der 
Eisenbahnstraße entlang. Überqueren Sie die Warendorfer 
Straße. Direkt an der Kreuzung befindet sich das Landes-
haus, Freiherr-vom-Stein-Platz 1 48147 Münster. 

 

 

 
 

 

Parkplätze 

Stehen nur begrenzt und gebührenpflichtig zur Verfügung. An-
reise mit der Bahn wird empfohlen. 

Tagungsort 

LWL-Landeshaus - Plenarsaal  
Freiherr-vom-Stein-Platz 1, 48147 Münster 
(Gebäude A) 

 LWL-Behindertenhilfe Westfalen 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

   Abschlusstagung  
des Forschungsprojektes: 

 

Lebensqualität 
inklusiv(e)  

 

Innovative Konzepte unterstützten 
Wohnens älter werdender Menschen 

mit Behinderung 

 
20. und 21.06.2012 im  

LWL-Landeshaus in Münster 
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LWL-Jugendheim Tecklenburg

LWL-Koordinationsstelle Sucht

Pubertät und 
Suchtgefährdung
Welche Unterstützung 
brauchen Eltern?
3. Dezember 2012 
Borken
in Kooperation mit dem Fachbereich 
Gesundheit sowie dem Fachbereich 
Jugend und Familie des Kreises Borken

Meyer, Hans, Landesrat, 
LWL- Landesjugendamt Westfalen, Schulen, 
Koordinationsstelle Sucht, Münster

Sarrazin, Doris, Dipl.-Pädagogin, 
Dipl.-Sozialpädagogin, Projektleitung Eltern.aktiv, 
Fachliche Leitung, LWL- Koordinationsstelle Sucht, 
Münster

Scherwinski, Annette, Fachärztin für öffentliches 
Gesundheitswesen,
Leiterin des Fachbereichs Gesundheit, 
Kreis Borken

Sondermann, Christel, Dipl.- Sozialarbeiterin,
Fachbereich Gesundheit,
Fachstelle für Suchtvorbeugung,
Kreis Borken

Wantia, Reinhild, Dipl.- Sozialarbeiterin
Psychiatriekoordination, Suchthilfeplanung, 
Aidsberatung, Fachbereich Gesundheit, Kreis Borken
 

Tagungsstätte

Kreishaus Borken
Großer Sitzungssaal (Raum 2180)
Burloer Str. 93 - 46325 Borken
Tel. 02861 82-1036
www.kreis-borken.de

Teilnehmerbeitrag

25,00 Euro pro Person (inkl. Verpflegung)

Anmeldung
Bitte senden Sie uns die beiliegende Antwortkarte 
bis zum 20. November 2012 zurück. 
Sie können auch ein Formular aus dem Internet  
herunterladen und uns ihre Anmeldung per Fax oder 
per E-Mail zusenden (www.lwl-ks.de).

Eine Teilnahmezusage (einschließlich Anfahrtsskizze) 
erhalten Sie ca. 2 Wochen vor der Veranstaltung.

Tagungsorganisation/Kontakt

Landschaftsverband Westfalen-Lippe (LWL)
Dezernat 50
LWL- Koordinationsstelle Sucht 
Warendorfer Straße 25-27
48133 Münster

Barbara Harbecke 
Tel : 	 0251 591 5508
Fax: 	 0251 591 5484	
E-Mail :	 barbara.harbecke@lwl.org 

Anmeldung

Elisabeth Rocklage 
Tel: 	 0251 591 5383
Fax:	 0251 591 5484
Email: 	 elisabeth.rocklage@lwl.org 

West       Münsterland
Kreis         Borken
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Einladung
Sehr geehrte Damen und Herren,

der Rauschmittelkonsum junger Menschen gibt nach 
wie vor Anlass zur Sorge und beschäftigt sowohl 
Eltern als auch die Fachöffentlichkeit. Der erste 
Konsum von Alkohol, Tabak und Cannabis findet in 
einem Alter statt, das mit der „Rauschphase Pubertät“ 
einhergeht. Dies stellt insbesondere für die Eltern 
eine Herausforderung dar.

In unserer Gesellschaft sind Rauschmittel leicht ver-
fügbar, nicht nur deshalb muss ein verantwortlicher 
Konsum erlernt werden – eines der wesentlichen 
Ziele der Alkoholpräventionskampagne „Vollrausch …
ohne mich!“ im Kreis Borken.
Der Einfluss Gleichaltriger hat in der Jugend eine 
enorme Bedeutung. 
Trotz oder gerade daher ist elterliches Erziehungs- 
und Vorbildverhalten besonders gefragt: 
	 •  �Was brauchen und wollen Eltern pubertieren-

der Kinder?
	 •  �Welche Rolle und welchen Einfluss haben sie 

in Hinblick auf den Rauschmittelkonsum ihrer 
Kinder?

	 •  �Welche praktischen Erfahrungen gibt es  
bereits?

Wir laden Sie als Fachkräfte ein, mögliche Bedarfe 
zur Umsetzung von Konzepten effektiver Elternarbeit 
im Kreis Borken zu diskutieren und Eckpunkte für ein 
Handlungskonzept zu entwickeln. 

Der Kreis Borken und der Landschaftsverband West-
falen-Lippe (LWL) freuen sich über Ihre Teilnahme 
an dieser Fachtagung.

Hans Meyer 		  Dr. Ansgar Hörster
LWL - Landesrat	 Kreisdirektor,
			   Kreis Borken

Programm
ab
9:30 Uhr 	 Stehkaffee

10:00 Uhr	 Begrüßung 
	 Annette Scherwinski, Borken 
	 Hans Meyer, Münster 

10:20 Uhr 	 �„Vom Übersehen und Vergessen der 
Eltern- und Angehörigenproblematik bei 
jugendlichen Rauschmittelproblemen“

	 Jens Flassbeck, Extertal 

11:00Uhr 	 Beispielhafte Elternarbeit

Forum 1	� Jugendliches Risikoverhalten – 
	� Erfahrungen aus der Elternarbeit des  

Projekts KATERtALK
	 Regina Kasteleiner, Borken
	 Dorothea Hartmann, Bocholt

Forum 2	� Auswirkungen des Web 2.0 auf die Bereiche 
der Suchtprävention und der Elternarbeit 

 	 Ute Isferding, Borken 

Forum 3 	 �Erfahrungen der Elternarbeit mit  
„Hilfe, mein Kind pubertiert!“

	 in den Regionen  
	 Borken und Viersen 
	 Christel Sondermann, Borken
	 Dorothee Grotenrath, Viersen 

12.30 Uhr 	 Mittagsimbiss 

13.30 Uhr 	� Eltern.aktiv – Resultate des  
Bundesmodellprojektes

	 Doris Sarrazin, Münster 

14.00 Uhr   	Eckpunkte für ein Elternangebot 
	 in der Region

Arbeit in Kleingruppen

15:00 Uhr  	Ergebnissicherung und nächste Schritte
	 Doris Sarrazin, Münster
	 Reinhild Wantia, Borken 

15:30Uhr 	 Literarisches Fazit  
	 „Wir brauchen Vorbilder…“
	 Malteser Faust Theater, Hamm

16:00 Uhr	 Ende der Veranstaltung

Teilnehmerinnen und Teilnehmer

Eingeladen sind Fachkräfte aus der Jugendhilfe,  
der Prävention, der Sucht- und Jugendarbeit,  
Schulleitungen, Lehrkräfte und Schulsozialarbeiter/  
innen, Erzieher/ innen sowie Fachkräfte, die Interesse  
an einer Angebotsentwicklung für Eltern haben. 

Referentinnen und Referenten

Flassbeck, Jens, Dipl.- Psychologe, 
Einrichtungsleitung, Fachklinik Extertal, Extertal 

Grotenrath, Dorothee, Dipl.- Pädagogin, 
Suchtberatung Viersen, Viersen 

Hartmann, Dorothea, Dipl.- Psychologin,
St. Agnes-Hospital, Bocholt-Rhede

Hörster, Ansgar, Dr., Kreisdirektor,
Kreis Borken

Isferding, Ute, Dipl.- Sozialarbeiterin,
Fachbereich Jugend und Familie
Abteilungsleitung: Kinder- und Jugendförderung,
Kreis Borken

Kasteleiner, Regina, Dipl.- Sozialarbeiterin,
Fachbereich Gesundheit,
Kreis Borken
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